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Wir gratulieren

Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat allen Seniorin-
nen und Senioren, die in den

Monaten September, Oktober und November 2008 ihren
Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir viel Glück,
Gesundheit und  persönliches Wohlergehen!

Dank und Wertschätzung 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Dies ist üblicherweise die Zeit, die vergangenen Monate Revue

passieren zu lassen. Man denkt daran, was man erreicht hat, welche Vorhaben gelangen und was

man erlebt hat. Nun gibt es deren Dinge viele, die man dergestalt für Euba und Sie, liebe Eubaer,

aufzählen könnte. Angefangen mit den Veranstaltungen des Heimatvereins über die nunmehr

beschlossene Sanierung unseres Kindergartens bis hin zu dem regen Leben in den zahlreichen

Eubaer Vereinen ist doch einiges passiert in unserer Ortschaft. Doch ich möchte an dieser Stelle

insbesondere an all diejenigen denken, die diese Erlebnisse ermöglicht haben, ja Tag für Tag aufs

Neue ermöglichen. Die Rede ist von denen, die uneigennützig und teilweise sehr aufopferungsvoll

unser öffentliches und gesellschaftliches Leben mitgestalten und prägen. Die ihre Freizeit nutzen,

auf viele Dinge verzichten, um etwas für andere zu tun, und zumeist nicht einmal den dabei entste-

henden Aufwand entschädigt bekommen. Ich denke zum Beispiel an all die Trainer und Übungslei-

ter, die unseren Kindern eine sinnvolle sportliche Freizeitgestaltung ermöglichen, sogar ihren Urlaub

und ihre Wochenenden opfern, um ihre Schützlinge ins Trainingslager oder auf Wettkämpfe zu

begleiten. Oder unsere Feuerwehrleute, die im Ernstfall Leben sowie Hab und Gut retten, dafür stets

bereit stehen, zeitaufwändig ihre Ausrüstung in Schuss halten und für Einsätze üben. Zu denken sei

auch an diejenigen, die sich in ihrer Freizeit um das Wohlergeben älterer Menschen kümmern, indem

sie ihnen zu einigen Stunden geselligen Beisammenseins verhelfen.  Was wären unsere Schule und

unser Kindergarten ohne ihre Unterstützer im Hindergrund, die für den Erhalt und die Sanierung

einstehen, Feste mitorganisieren und zum Beispiel mit Kuchenbasars helfen, Gelder für eine besse-

re Ausstattung einzuspielen?

Ich möchte auch alle erwähnen, die in ihren Vereinen mehr als nur zahlendes Mitglied sind, die

Veranstaltungen auf die Beine stellen und durch ihren tatkräftigen Beitrag ihren Verein am Leben

erhalten, damit den Eubaer Bürgern eine Vielfalt an Freizeitmöglichkeiten geboten werden kann.

Und schließlich ist an all diejenigen ehrenamtlich Tätigen zu denken, die hier nicht ausdrücklich

erwähnt sind. Leider vergisst man allzu schnell, dass dies alles nicht selbstverständlich ist. Dass oft

nur auf wenigen Schultern lastet, was so Vielen nützt oder Freude bereitet. Deshalb hier und jetzt:

DANKE an alle Ehrenamtlichen und anderen Helfer für ihre Arbeit in diesem Jahr. Und: BITTE macht

weiter so, denn es gibt leider nicht viele von Euch!

Und wenn Sie, liebe Eubaer, im nächsten Jahr die Gelegenheit bekommen, irgendwo mitzuhelfen,

einen Beitrag zu leisten, etwas uneigennützig für andere zu tun, dann denken Sie doch bitte daran:

Helfen macht glücklich. 

„Sei du selbst die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt!“ 

(Mahatma Ghandi).

Bianca Reichert, Ortschaftsrätin

Ortschaftsrat Euba
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Ausgaben des Eubaer Anzeigers 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
19.02.2009 ab 11. Woche (ca. 09.03.09)
14.05.2009 ab 23. Woche (ca. 01.06.09)
20.08.2009 ab 37. Woche (ca. 07.09.09)
12.11.2009 ab 49. Woche (ca. 30.11.09)
Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen
die Beiträge rechtzeitig per Diskette, CD oder e-mail an Frau Helbig
(helbig.euba@t-online.de) abzugeben.

Liebe Einwohner von Euba,

im Namen aller Ortschaftsräte
wünsche ich Ihnen ein besinnli-
ches Weihnachstfest und einen
gesunden Start in das neue Jahr
2009. Ich bedanke mich bei allen,
die auch in diesem Jahr dazu

beigetragen haben, dass das Zusammenleben in
unserem Ortsteil interessant und abwechslungs-
reich ist. Ich freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit und Ihre Unterstützung auch im
neuen Jahr.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Groß

Sehr geehrte Einwohnerinnen und
Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu
den öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsra-
tes Euba.

Beginn: 19.30 Uhr

Ort: Grundschule Euba - 
Klassenzimmer, 1. Etage

Termine: dienstags 13. 01. 2009
24. 02. 2009
17. 03. 2009

Alle Themen der Sitzungen werden im Amts-
blatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte
beachten Sie die Vorankündigungen.
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ACHTUNG! NEU!

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers:

Unsere neue Sekretärin ist Frau Mandy Theka
Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987

Mittwoch 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

e-mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba:

Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr   
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Leistungsangebot der Bürgerservicestelle Euba

Einwohnermelde- und Passwesen 

• An-, Um- und Abmeldung des Wohnsitzes
• Antragstellung für 
• Auskunftssperre/Übermittlungssperre
• Führungszeugnis
• Auszug aus dem Gewerbezentralregister
• Personalausweis und Reisepass (auch vorläufig)
• Kinderreisepass einschließlich Verlängerung
• Melde-/ Aufenthaltsbescheinigung
• Ausstellung  bzw. Änderung der Lohnsteuerkarte/Ersatzlohnsteuerkarte
• steuerliche Lebensbescheinigung
• Bearbeitung von Verlustanzeigen zu Personaldokumenten
• Melderegisterauskünfte
• Ausgabe von Personalausweisen, Reisepässen, Kinderreisepässen

Bitte beachten: In der Bürgerservicestelle ist keine Sofortausstellung
vorläufiger Dokumente möglich!

Allgemeine Serviceleistungen

• Auskünfte zu Standorten, Zuständigkeiten und Sprechzeiten der Stadt-
verwaltung Chemnitz

• Amtliche Beglaubigung von Schriftstücken und Unterschriften
• Bereitstellen, Entgegennahme und Weiterleitung ausgewählter  An-

tragsformulare z.B. Wohngeld, Lastenzuschuss, Wohnberechti-
gungscheine

• Bereitstellung von Antragsformularen für die Befreiung von der Rund-
funkgebührenpflicht

• Entgegennahme von
• Anträgen auf Baumfällgenehmigung/ Sondernutzung von Grünanla-

gen/Nutzung städtischer Sportanlagen
• Beschwerden und Hinweise
• Post
• Fundsachen
• Meldungen über wilde Müllablagerungen und Schrottfahrzeuge
• Ausstellung des Familienpasses des Freistaates Sachsen
• steuerliche an-, Um- und Abmeldung von Hunden
• An-, Ab-, und Ummeldung von Müllbehältern
• Verkauf bzw. Abgabe von Restmüll-, Wertstoff-, Grünschnitt- und

Laubsäcken des ASR
• Verkauf von Mietspiegeln
• Gewährung von Einsichtnahme in die ortsrechtlichen Bestimmungen

der Stadt Chemnitz Ausgabe von ausgewählten Vordrucken zur
Einkommenssteuererklärung

Ein Kleinod der Natur: der Wachtelberg in Euba
Teil 5: Bodenkunde

Im fünften Teil der geoökologischen Betrachtung des Wachtelberges
möchte ich die Böden des Gebietes vorstellen. Die Bodenkunde, auch
bezeichnet als Pedologie, ist ein thematisch sehr umfangreiches Fachge-
biet. Sie befasst sich mit den physikalischen und chemischen Eigenschaf-
ten der obersten Schicht der Erdrinde. Darüber hinaus klassifiziert sie
verschiedene Bodenarten und beschreibt die oftmals komplexen und lang-
wierigen Bodenbildungsprozesse. Der Boden ist in der Regel ein Verwitte-
rungsprodukt des anstehenden Gesteines. Unter mitteleuropäischen
Klimabedingungen dauert es im Durchschnitt 1000 Jahre um einen Millime-
ter Boden zu bilden. 

Ein wichtiges Teilgebiet der Bodenkunde ist der Bodenschutz. Der Mensch
greift durch forstwirtschaftliche und landwirtschaftliche Tätigkeit, als auch
durch siedlungsbedingten Flächenverbrauch drastisch in das System
Boden ein. Die dadurch verursachte Bodenstörung und -zerstörung ist
nicht umkehrbar. Die natürlichen Lagerungsverhältnisse werden für immer
verändert. Als Hauptprobleme vor Ort lassen sich schleichende Bodenero-
sion, technische Abtragung, Flächenversiegelung und Bodenkontaminati-
on durch Giftstoffe benennen. Bei jeglicher Inanspruchnahme des Bodens
sollte man daher bedenken: ohne gesunden Boden kein Überleben der
Menschheit.

Die Geschichte der heutigen Böden in unserer Region beginnt etwa mitten
in der Hauptkaltzeitperiode der letzten Eiszeit vor 60.000 Jahren. Die Böden
der der Kaltzeit vorangegangenen Warmzeit wurden fast vollständig abge-
tragen. Dies kann damit begründet werden, daß die Region um Euba
während des Höhepunktes der letzten Kaltzeit im Gletschervorfeld lag. Hier
bließen nahezu beständig kalte Gletscherfallwinde von Nordosten. Die
Vegetation bestand aus Gräsern, Moosen, Zwergbirken und Zwergweiden
(Tundra-Vegetation, siehe Abbildung). Der mineralische Boden lag aber
oftmals auch vegetationslos an der Oberfläche, da er starken mechani-
schen Beanspruchungen durch Frost-Auftauzyklen des Permafrostes
(dauerhaft gefrorener Boden) unterworfen war. Hierzu zählen zum Beispiel
das „Hochfrieren“ sowie das Bodenfließen und Abgleiten der aufgetauten
Bodenschicht über dem Permfrost an Hängen. Die Gletscherfallwinde grif-
fen loses Bodenmaterial auf und verwehten es, so dass nur noch der Grob-
boden (Steine/Grus) übrigblieb. Starke Schmelz- und Regenereignisse
führten ebenso zur Bodenabtragung.

Durch das Zurückweichen der Gletscher verbesserten sich die Klimabedin-
gungen zum Ende der Kaltzeit vor 15.000 Jahren. Die Vegetation verdichte-
te sich. Unsere Region zählte nun nicht mehr zum Bodenabtragungssaum
um den Gletscherschild. Vielmehr wurden durch den Gletscherwind jetzt
Schluffpartikel aus dem Umfeld der Ostsee herangeweht, da sich das
Ausblasungsfeld mittlerweile dort befand. Die marin beeinflussten kalkhalti-
gen Partikel lagerten sich im nördlichen Vorfeld der mitteldeutschen Gebir-
ge ab. Die Ablagerung wurde durch die höhere Vegetationsdichte begün-
stigt. Die Grasfluren fingen die Partikel ein und festigten sie mit ihren
Wurzeln. Im Laufe einiger tausend Jahre entstanden so mächtige Stapelbö-
den, der so genannte Löß. Er kann über 10 m Mächtigkeit erreichen, wie
zum Beispiel in der Magdeburger Börde. 

Es mag anfangs für die Vegetation
schwer gewesen sein die Frost-
schotterfelder aus Phyllitplatten an
der Bergeshöh zu besiedeln.
Zunächst verfingen sich Lößpartikel
zwischen den Steinen. Darauf
siedelten Gräser und Moose, die
noch mehr Material einfingen, so
dass sich nach und nach eine
geschlossene Bodendecke ausbil-
dete. Die Lößablagerungen im
Bereich des Wachtelberges waren
durch die hängige Oberfläche aber
eher klein und blieben unterhalb von
1 m Mächtigkeit. Der nährstoffreiche
Boden ermöglichte zusammen mit

einem baumwachstumbegünstigendem Klima vor 10.000 Jahren die
Ausprägung einer geschlossenen Waldvegetation auf dem Wachtelberg.
Der Löß verwitterte und verlor seinen Kalkanteil, so dass man heute nur
noch von Löß-Lehm spricht. Unter feuchtwarmen Bedingungen differen-
zierten sich aus dem quittegelben Löß Braunerden, die sich durch eine
Horizontunterteilung in dunkelbraunen humosen Oberboden (A-Horizont),

Braunerde-Bodenprofil
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verwitternden hellbraunen Mittelboden (B-Horizont) und Verwitterungszone des Anstehenden (C-
Horizont) auszeichnen (siehe Abbildung). Durch die hängige Lage und durch Frost-Auftauzyklen
wurde der Boden durchmischt, so daß sich heute Phyllitbruchstücke bis in den A-Horizont hinein
finden. Die Böden blieben in dieser Weise bis ins Mittelalter erhalten. 

Fortsetzung folgt
Matthias Helbig

Tundra in Nordsibirien

Musikunterricht mit Gästen des Chemnitzer 
Opernensembles

Eine Unterrichtsstunde der besonderen Art fand am 14.10.08 in unserer
Schule statt. Die Klassen 2 und 4 erlebten Ausschnitte der Oper „Pinocchi-
os Abenteuer“ life im Klassenzimmer. Der Operndramaturg Andreas Beuer-
mann, der musikalische Leiter David Marlow und die Sängerin Monika
Straube erklärten den Kindern, wie man sich auf eine Rolle der Oper vorbe-
reitet und eine Dramaturgie einstudiert. Sie spielten mit den Kindern Szenen
der Familienoper nach. Monika Straube übte mit den Kindern u. a. das
Spielen einer Taube, die in der Geschichte vorkommt. Also wurde gegurrt,
gezirpt, kräftig auf den Zehen gewippt und mit den Armen gerudert. Sehr
aufmerksam und mit großer Begeisterung hörten die Kinder den musikali-
schen Darbietungen der Gäste des Chemnitzer Opernensembles zu. Die
Autogramme der Künstler waren bei den Schülern sehr begehrt. Vielleicht
haben die Kinder nun Lust dazu, die Oper „Pinocchios Abenteuer“ im
Chemnitzer Opernhaus mit ihrer Familie zu erleben.
Diese Veranstaltung für unsere Grundschüler war möglich, weil es eine gute
Zusammenarbeit mit dem Theater Chemnitz gibt. Große Unterstützung
erhalten wir schon seit Jahren von
Carla Neppl, die selbst am Theater tätig ist. Ihr möchten wir auf diesem
Wege ein sehr herzliches Dankeschön sagen!

Angelika Müller und Birgit Hofmann, Klassenlehrerinnen

Tag der offenen Tür

Am 16. Oktober 2008 öffneten wir unsere Schultüren bis 18.00 Uhr
und stellten interessierten Besuchern unser Schulkonzept als Grund-
schule mit Ganztagsangeboten vor. An diesem Tag konnten die Eltern
der Schulanfänger 2009 ihre Kinder in unserer Grundschule anmelden.
Es herrschte eine schöne Atmosphäre, die von interessanten
Gesprächen geprägt war. Schülerinnen und Schüler zeigten den
„Neuen“ ihre Schule und beantworteten liebevoll ihre Fragen.
Vielen Dank an alle, die diesen Tag mitgestaltet haben!

Unsere Schule im Sachsen- Fernsehen

Von Elternvertretern der Schule wurde organisiert, dass der Blumenstrauß
der Woche vom Sachsen- Fernsehen an unsere Sportlehrerin Frau Schnei-
der überreicht wurde. Am 15.10.08 kam das Fernsehteam in die Turnhalle
und überraschte Frau Schneider beim Sportunterricht in der 2. Klasse.
Sendetermin war der 23.10.08. Im Videoarchiv von www.sachsen-fernse-
hen.de ist der Beitrag noch zu sehen.

Bitte um Unterstützung

Liebe ehemalige Grundschüler und Eltern,
wer schenkt der Schule seine nicht mehr benötigten blauen Sprachfreunde
CD's für die Klassen 2,3 und 4? Frau Müller nimmt sie gern entgegen.

Petra Brömel
Schulleiterin

Zum Advent  

Bleib einmal stehn und haste nicht
und schau das kleine stille Licht. 
Hab einmal Zeit für dich allein
zum reinen Unbekümmertsein. 
Lass deine Sinne einmal ruhn

und hab den Mut zum Garnichtstun. 
Lass diese wilde Welt sich drehn

und hab das Herz, sie nicht zu sehn. 
Sei wieder Mensch und wieder Kind
und spür, wie Kinder glücklich sind. 
Dann bist von aller Hast getrennt,
du auf dem Weg hin zum Advent. 

(Verfasser unbekannt)

Allen Eubaern eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start ins Neue Jahr!

Das Team der Grundschule Euba

Neues aus der Grundschule Euba
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Neues aus der Kindertagesstätte

Fragen der Kinder an die Welt

Fragen der Kinder an die Welt sind schier unerschöpflich und die Antworten
darauf selten leicht und verständlich zu geben. Um Kinder ihre eigenen
Erklärungen finden zu lassen ist es notwendig, dass ihnen Erwachsene zur
Seite stehen, die sie durch eine geeignete Lernumgebung dazu anregen.
Materialien, Räume aber auch Exkursionen in der Natur unterstützen den
Forschungsdrang der Kinder. 

Die nähere Umgebung bietet unse-
ren Kindern vielfältige Möglichkeiten
für eine anregende Lernumgebung.
Bewohner von Euba und unsere
Eltern unterstützen uns bei der
pädagogischen Arbeit den Entdeck-
ungsdrang der Kinder zu wecken.

Im September ermöglichte Familie
Seifert  den künftigen Schulanfän-
gern wieder bei der Kartoffelernte
auf dem Feld zu helfen. Sie beteilig-
ten sich aktiv bei der Ernte und
erfuhren wissenswertes über die
Kartoffel und die Erntemaschinen.

Die geernteten Kartoffeln wurden im Kindergarten gemeinsam mit allen
Kindern  zu einem Mittagessen verarbeitet. Unsere Hortkinder führten in
den Herbstferien mit den Jägern eine Exkursion zur Talsperre Euba durch.
Dabei wurde  ihnen Wissen über das Entstehen und die Funktion der
Talsperre vermittelt. 

In der Imkerei der Familie Madreiter konnten die Kinder wissenswertes
über das Leben der Bienen erfahren und Herr Madreiter  fertigte mit den
Kindern im Kindergarten Kerzen aus Bienenwachs an.

Besuche beim Tierarzt, der Feuerwehr und im Einkaufsmarkt erweiterten
nicht nur das Wissen der Kinder und beantworten viele Fragen. In ihren
Spielen gestalten sie Erlebtes nach und schlüpfen dabei in die Rollen der
Erwachsenen.

Im September, Oktober und November überraschten wir Senioren ab dem
80. Geburtstag mit einem kleinen Geburtstagsständchen.

Die nächsten Spielnachmittage für neugierige Kinder und deren Eltern
finden am 17.12.08, 21.01.09 in der Zeit von 15.00 - 16.00 Uhr statt.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Einwohnern von Euba
eine besinnliche Adventszeit ein frohes Weihnachtsfest 

sowie einen guten Start ins Jahr 2009.

Ihr Team der KITA „Drosselsteig“

„Lasst eure Lenden umgürtet sein und euer Licht brennen.“ 
Lukas 12,35

Liebe Eubarinnen und Eubaer!

Der Orientale zur Zeit Jesu war durch sein langes Obergewand in seiner
Bewegung eingeschränkt. Rennen war ihm so unmöglich. Wenn er es eilig
hatte, musste er schon diese Art von Kleid emporheben und mit einem
Gürtel befestigen. 
Der Gläubige soll so reisefertig sein, beweglich, in der Lage sein umzuden-
ken. Vom Gegenteil her gedacht heißt das, sich nicht zu sehr festzumachen,
festzulegen. Wir sollen auf Distanz gehen zu allen Sicherheiten, die uns
daran hindern, uns weiter zu entwickeln. Christliche Existenz ist also ein
Unterwegs-Sein, eine Bereitschaft zu immer neuen Aufbrüchen und zwar zu
nicht festgelegten Zeiten. Der Herr kommt überraschend und dann ist es
Zeit in Bewegung mit entsprechenden Handeln zu kommen. Jeder Jude,
der diesen Satz Jesu hörte, wird so an den Auszug des Volkes aus Ägypten
erinnert. 
Als zweites werden wir aufgefordert, unser Licht brennen zu lassen. Auch
das war damals etwas anderes. Das Licht war schwer anzubekommen und
musste dann die ganze Nacht gehütet, gespeist, gesichert, erhalten
werden. Dort wo das Licht erlosch, wurde die Dunkelheit zum Sieger. Dort
konnte der Dieb ungehindert kommen und gehen. Beide Aussagen machen
deutlich, unser Glaube ist kein passives Abwarten. Auch wenn wir unsere
Traditionen schätzen und seit Jahrhunderten pflegen, sie müssen lebendig
bleiben. Der Glaube soll in die jeweilige Zeit hinein getragen werden, muss
gepflegt, gespeist, gesichert und erhalten werden. Die Adventszeit ist von
ihrem Ursprung her Vorbereitungszeit auf das was da kommt. Auch wenn
jetzt schon alle ihre Weihnachtsfeiern abhalten, Weihnachten beginnt erst
am 25.12. Bis dahin gibt es aber noch viel zu tun. Sich Zeit zu nehmen für
Gott, der in unser Leben hineinsprechen will. Sich mal infrage stellen zu
lassen: Wie lebe ich eigentlich? Bin ich noch auf dem richtigen Weg? Das,
was ich schon immer so mache, mal zu überdenken. Der wache Mensch
verbleibt nicht in der Passivität, sondern er ist offen und bereit, sich aktiv
neuen Herausforderungen zu stellen. Und die Zeit verändert sich. „Wer
einen großen Sprung machen will,  muss Anlauf holen.“ Deshalb also, Rock
hoch und das Licht an und dann kann es losgehen.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Michael Hecker

Kirchen Nachrichten 

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Seit dem 1. Advent öffnen sich in Euba die Türen mancher Häuser und
Wohnungen zum dritten Mal für die Aktion „Lebendiger Adventskalender“.
Sie sind herzlich eingeladen zu einer kurzen Zeit der Besinnung und des
Miteinanders in gemütlicher Runde. Beginn ist 18.00 Uhr mit dem Glocken-
läuten. Nähere Informationen gibt es im Pfarramt.
Folgende Familien laden ab dem 2. Advent ein:

13.12. Samstag Fam. Meiser Hauptststr. 25d
14.12. Sonntag Familiengottesdienst in der Kirche
15.12. Montag Fam. Schulze Hauptstr. 18a
16.12. Dienstag Fam. Schanz/Fam.Neppl Hauptstr. 45
17.12. Mittwoch Fam. Hoffmann Hauptstr. 25c
18.12. Donnerstag Fam. F. Seifert Hauptstraße 94
19.12. Freitag Fam. Müller Wiesengrund  4
20.12. Samstag Fam. Wild An der Kirche 4
21.12. Sonntag Singegottesdienst in der Kirche
22.12. Montag Fam. Thiemer/Rottluff Am Lehngut 64
23.12. Dienstag Fam. Hecker An der Kirche 4

am offenen Feuer mit Würstchen und Glühwein/Tee)
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Kirchen Nachrichten 

Kanzlei

Die Kanzlei bleibt wegen Urlaub bis zum 19. Dezember 08 geschlossen.
Bei Friedhofsangelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt an Frau Zschoch
(Adresse unten).

Kirchenvorstand

Am 14. September fanden in Euba die Wahlen für den neuen Kirchenvor-
stand der Kirchgemeinde Euba statt. Die Wahlbeteiligung lag bei 32 %.
Gewählt wurden: Reinhard Kunze, Ute Kuzmowicz, Markus Neubert und
Annett Uhlig. In den Kirchenvorstand berufen wurde Angela Hohaus. Der
neue Kirchenvorstand wurde im Gottesdienst am 1. Advent feierlich einge-
führt. 

Die Sternsinger kommen wieder!

Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind die Sternsinger am
04. Januar wieder in Euba unterwegs. Mit dem Kreidezeichen
20*C+M+B+07 bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Chri-
stus segne dieses Haus“ zu den Menschen. Diesmal steht die Aktion unter
dem Motto „Kinder suchen Frieden“. Dazu werden wieder Spenden
gesammelt. Wenn Sie möchten, dass die Sternsinger auch zu Ihnen
kommen, melden Sie sich bitte bei Christa Kunze (Tel.: 711667) oder bei
Eva-Maria Püwi (Tel.: 2708). Oder Sie tragen sich Heilig Abend nach der
Christvesper in die bereitliegenden Listen ein. Vielen Dank!

Leseratten aufgepasst!

Für Kinder gibt es nun zum vierten Mal die Kinderlesenacht. Für Kinder der
1.-3. Klasse findet sie am 30./31. Januar ab 18.00 Uhr und für Kinder der 4.-
6. Klasse am 16./17. Januar ab 19.00 Uhr statt. Informationen und Anmel-
dungen bitte über Frau Kuniß bzw. die Christenlehre!

Urlaub

In der Zeit vom 09.02.-22.02.2009 hat Pfarrer Hecker Urlaub. Die Vertre-
tung übernimmt in dringenden Angelegenheiten das Pfarramt der Schwes-
terkirchgemeinde St. Andreas.

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: montags 14-16.00 Uhr  (am  6.Januar, 
2. Februar und 9. März)

Ansprechpartner:  Pfr. Hecker  (Tel.: 701099)

Chor: donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr 
vierzehntägig nach Absprache

Ansprechpartner: Kantor Schuber St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre: dienstags: 13.15-14.00 Uhr - Klasse 1, 
14.15-15.15 Uhr - Klasse 2/3,
mittwochs: 13.00-14.00 Uhr - Klasse 4, 
14.30-15.30 Uhr - Klasse 5/6

Ansprechpartnerin:  Susann Kuniß (Tel.: 0371/5430621)

Konfirmandenblockunterricht: samstags  - am 13.12., 10. 01. , 28.2., 
und 7.3

Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker (701099)

Junge Gemeinde: freitags von 19-21.00 Uhr
Ansprechpartner:  Susann Kuniß   (Tel.: 0371/5430621)

Gesprächskreis: montags  20.00 Uhr  
(am 6. Januar, 2. Februar und 2. März)

Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
An jedem Sonntag (außer beim Familiengottesdienst)  gibt es für die

Kinder  die "Eubaer Kinderkirche". 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

14.12. 10.00 Uhr Auszeitgottesdienst als Familiengottesdienst
mit Kirchenkaffee Pfr. Hecker

21.12. 9.30 Uhr Singegottesdienst zum 4. Advent mit Kantor Schubert
24.12. 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Hecker
25.12. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
28.12. 9.30 Uhr Predigtgottesdienst Pfr. Hecker
31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss Pfr. Hecker
04.01. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
11.01. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
18.01. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
25.01. - kein Gottesdienst in Euba -

9.00 Uhr Abfahrt zum zentralen „Pro-Christ-Impuls-Gottesdienst“
in der Chemnitz-Arena

01.02. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. i.R. Schubert
08.02. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
15.02. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
22.02. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. i.R. Wegert
01.03. 9.30 Uhr Familiengottesdienst Pfr. Hecker
08.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
15.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. i.R. Beier
22.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
29.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Adressen:

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:

dienstags von 14.00-18.00 Uhr /Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Michael Hecker (Tel.: 701099) - 
Sprechzeiten montags 18.00-19.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Friedhofsangelegenheiten:

Bitte melden bei Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3,  
Tel.: 03726/713965 bzw. während der Kanzleiöffnungszeiten

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH

Informieren Sie sich jetzt – unter  www.antea-bestattung.de

An den Kosten einer Bestattung 

haben viele Menschen schwer zu 

tragen. Doch einen persönlichen 

Abschied gibt es für jeden Geldbeutel.

Bestattungshaus Wartburgstraße 30
Bestattungshaus Zschopauer Straße 167
09126 Chemnitz, chemnitz@antea.de

✔ zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

TAG UND NACHT 
TEL. (0371) 533 530 Chemnitz GmbH
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Seniorenarbeit in Euba

Seniorenweihnachtsfeier 2008

Am 26.12.2008 fand die inzwischen traditionelle Weihnachtsfeier der Euba-
er Seniorinnen und Senioren statt. 

Der Ortschaftsrat hatte
zu Kaffee und Kuchen
bei schöner Weihnacht-
satmosphäre im Gast-
hof „Am Lehngut“
eingeladen. Das Gast-
stättenehepaar Fam.
Ettinger war ein sehr
guter Gastgeber.Die
Rentnerinnen und Rent-
ner freuen sich jedes
Jahr besonders über

die sehr schönen Weihnachtsprogramme unserer jüngsten Einwohner von
Euba, abwechselnd gestaltet von den Kindern des Kindergarten oder den
Kindern der Grundschule Euba.

In diesem Jahr kam die Weihnachtsüber-
raschung für unsere Senioren von der
Kindertagesstätte „Am Drosselsteig“. Ich
möchte mich im Namen der Seniorinnen
und Senioren bei den Kindern recht herz-
lich bedanken und natürlich auch bei den
Betreuern und Muttis, die uns hier sehr gut
unterstützen, vor allem bei Frau Köhler
und Frau Puder vom Kindergarten und
Frau Prömel und Frau Lesch von der
Grundschule Euba. Ein „Extradanke-
schön“ gilt Frau Blechschmidt von der
Bürgerservicestelle Euba, die unsere Seni-
orenarbeit viele Jahre seitens der Stadt-

verwaltung Chemnitz unterstützt hat. Wir wünschen Ihnen einen schönen
Vorruhestand.
Die ersten Termine für 2009:
Der 1. Spielenachmittag der Senioren im neuen Jahr findet am Mittwoch,
den 28.01.09, im Gasthof  „Am Lehngut“ statt. Wir laden dazu recht herzlich
alle spielebegeisterten Eubaer ein. (Spielrunden im Skat, Romme, Skat
oder „Mensch ärgere Dich nicht“) Vorab wünsche ich Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest und ein Gesundes Neues Jahr.

Ihr Ortschaftsrat
Andreas Felber, Mitglied der Selbsthilfegruppe für ältere Bürger in Euba

E u b a e r   S p o r t ve r e i n   92. e. V. 

Sportliches

Die Fußballmannschaften gehen mit ganz unterschiedlichen Ergebnissen
und Tabellenständen in die Winterpause.
Die Herren haben in der 2. Kreisklasse Anschluss zur Tabellenspitze und an
einen Aufstiegsplatz hergestellt. Hier gilt es, die relativ kurze Winterpause
gut zu nutzen, denn für den 22.02.2009, 10:30 Uhr ist dann bereits das erste
Spiel zu Hause gegen Victoria Einsiedel angesetzt. Ob der Platz dann
bereits bespielbar ist, bleibt abzuwarten.
Souverän steht die Mannschaft der C-Junioren an der Tabellenspitze der
Meisterschaftsrunde mit 6 Punkten Vorsprung und einem Torverhältnis von
63:7. Hier dürfte der Aufstieg fest anvisiert werden. Ein besonderer Dank gilt
an dieser Stelle dem Übungsleiter Sportfreund Manfred Meinhardt. Sport-
freund Meinhardt erhielt erst kürzlich herzliche Glückwünsche zum 65.
Geburtstag, verbunden mit der Hoffnung, dass er dem Verein noch lange
erhalten bleibt. Das erste Spiel nach der Winterpause ist für den
31.03.2008, 13:00 Uhr gegen Victoria Einsiedel angesetzt.
Nicht ganz so erfolgreich konnten unsere jüngsten Fußballer sein, die
verständlicherweise im Rahmen der Meisterschaftsrunde bei den E-Junio-
ren noch viel „Lehrgeld bezahlen“. Unsere Kleinsten haben sich ja erst vor
wenigen Wochen zu einer Mannschaft zusammengefunden und treffen in
der Regel auf eingespielte Teams. Hier geben sich alle einschließlich der
Übungsleiter viel Mühe, die sich sicherlich bald auszahlen wird. Start nach
der Winterpause ist laut Spielplan des Kreisverbandes der 14.03.2008,
10:30 Uhr gegen Victoria Einsiedel.

Den beiden Übungsleiterinnen der Abteilung Frauensport, Frau Horn und
Frau Spielvogel, gilt ein großer Dank für das ehrenamtliche Engagement für
die körperliche Ertüchtigung der immerhin zahlenmäßig stärksten Abteilung
im Verein.

Dieser Dank gilt im übrigen allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern,
insbesondere auch den ehemaligen und derzeitigen Platzwartgehilfen
Herrn Andreas Schulz und Herrn Peter Leusche, die mit ihrem Einsatz auch
eine wichtige Voraussetzung für einen erfolgreichen Sportbetrieb schaffen.

Dank an alle Sponsoren/Bandenwerbung am Sportplatz

Der Vorstand und Verein bedankt sich ganz herzlich bei allen Sponsoren
und denen, die den Verein seit vielen Jahren oder erst ganz neu tatkräftig
unterstützen. Diese Unterstützung ist neben der Sportförderung der Stadt
Chemnitz und den Mitgliedsbeiträgen mittlerweile ein wesentlicher finanzi-
eller Baustein für die Erledigung der Aufgaben des Vereins geworden. Wer
Interesse hat, den Verein mit einer Bandenwerbung oder auf anderer Weise
zu unterstützen, der meldet sich bitte beim Vorstand.

Bauliches

Im Herbst des Jahres wurde die alte Kläranlage im Bereich der Straße Am
Sportplatz im Auftrag des Entsorgungsbetriebes der Stadt Chemnitz (ESC)
rückgebaut und der Anschluss an den Schmutzwasserkanal in der Haupt-
straße hergestellt. Damit ist die gesamte Siedlung Am Sportplatz an das
städtische Kanalnetz angeschlossen. Es entfallen die Umlagen der Entsor-
gungskosten für die Kläranlage, die jahrelang faktisch als Dienstleistung
durch den Sportverein berechnet und organisiert wurden. Alle nunmehr
angeschlossenen Haushalte werden vom ESC informiert über die zukünfti-
ge Verfahrensweise, da die Gebühr für die eingeleiteten Schmutzwässer
zukünftig am Trinkwasserverbrauch bemessen wird.

Wir wünschen allen Mitgliedern des Vereins und

Eubaern ein frohes Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches neues Jahr 2009. 

Denken Sie bitte bei der Suche nach

sportlicher Betätigung auch an den

Sportverein.

Der Vorstand

Herbstwanderung 2008

Die Herbstwanderung am
Reformationstag ist nicht nur
ein fester Termin im Veranstal-
tungsplan des Heimatvereines
sondern auch im Terminplan
vieler Eubaer, sowie deren
Freunde und Bekannte. In
diesem Jahr führte der Weg auf
dem Drosselsteig zur alten Bier-
straße, als ein Teil der Erzge-
birgsnordrandstufe.  Auf der

Höhe angekommen, hatte man einen wunderschönen Ausblick auf Euba,
Chemnitz und das Erzgebirge. In einem interessanten Vortrag zur Geologie,
Hydrologie sowie Flora und Fauna erklärte Matthias Helbig die Entstehung
und Veränderung der Landschaft.  Anschließend führte die Wanderung
über Feldwege zum Kirchsteig und in den Talsperrengrund. Hier fand an
diesem Tag die Informationsveranstaltung des neugegründeten Talsper-
renvereins satt. Bei Kaffee, Kuchen, Bratwürsten und Glühwein konnten
sich die Wanderfreunde über die Pläne des Vereins zur Rettung der
Talsperre informieren.
Wir danken ganz herzlich den Organisatoren der diesjährigen Wanderung:
Frau Helbig und ihrem Sohn Matthias, den Jägern Hr. Grunewald und Hr.
Meusel für die zünftige musikalische Umrahmung und Frau Brösel für den
leckeren Kuchen.

Wir freuen uns auf die nächste Wanderung im kommenden Jahr.

Der Vorstand
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Förderverein Feuerwehr

Freunde u. Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Euba e.V.

Das Jahr 2008 befindet sich schon auf der Zielgeraden und das bedeutet
für alle, ob im privaten, beruflichen und ehrenamtlichen Bereich, wieder
Rückblick und Vorschau zu halten.
Für den Verein und die Feuerwehr war auch das Jahr 2008 wieder ein Jahr
mit viel Arbeit, kleinen Rückschlägen und schönen Erfolgen. Wir hatten uns
einiges vorgenommen, vor allem im kulturellen Bereich, wie z.B. das „Sprit-
zenhausfest“ im Mai und die Pokalwettkämpfe im September. Beide Veran-
staltungen wurden wieder gut vorbereitet und kamen bei allen Beteiligten
sehr gut an. Aber auch in diesem Jahr war die Resonanz bei den Eubaern
zum Pokalwettkampf wieder sehr gering und so blieben die Wettkämpfer
(auch aus Thüringen) und die mitgereisten Feuerwehrleute wieder fast unter
sich. Wir geben die Hoffnung jedoch nicht auf und vielleicht wird es ja beim
nächsten Mal besser.
Über den größten und schönsten Erfolg für dieses Jahr können wir uns
ganz besonders freuen, das ist die Gründung unserer „Zwergenfeuerwehr“
mit Kindern aus der Grundschule. Von Verein und Feuerwehr wurden dafür
gute Voraussetzungen für die laufende und kommende Arbeit mit den
Kindern geschaffen. Ziel soll die Übernahme der Kinder in die „Jugendfeu-
erwehr“ und später vielleicht in die aktive Abteilung der Feuerwehr sein.
Dabei wissen wir auch, wie schwierig die Umsetzung dieses Zieles über
eine so lange Zeit für alle Beteiligten ist und welche Herausforderungen an
die Leitungen aller Institutionen gestellt werden. Deshalb unser Appell an
alle Geschwister, Eltern und Erzieher: …
unterstützen Sie ihre Kinder und uns bei dem doch auch schönen,
anspruchsvollen und lehrreichen Hobby …,  denn Feuerwehrleute werden
auch in Zukunft gebraucht. Wünschen wir uns allen größtmöglichsten
Erfolg bei dieser Herausforderung.

Unser aller Augenmerk liegt nun am Jahreswechsel schon voll auf der
Organisation unseres Jubiläums im September 2009. Zusammen mit den
anderen Vereinen des Ortes sind wir bemüht, dass dieses Festwochenende
mit seinen vielen Höhepunkten wieder einmal bestätigt, dass wir Eubaer
gut und ausgelassen feiern können und eine gute „Dorfgemeinschaft“ sind.

Wir möchten uns auf diesem Wege auch ganz herzlich bei den Firmen und
Personen bedanken, die uns in diesem Jahr und auch jetzt schon für unser
nächstes großes Vorhaben, das110jährige Jubiläum der Feuerwehr Euba
im Jahr 2009, sowohl persönlich, wie auch finanziell unterstützt haben:
Kanzlei Keussen-Kühmichel und Ingensiep, Sparkasse Chemnitz, Tür- und
Tortechnik Israel, S & F Maschinen- und Werkzeugbau, Autohaus Gersten-
berger, Zasa Elektro GmbH, Jana Pilz, Montage-, Garten- und Land-
schaftsbau Sittner, Holzhandel Frank,Tetex Zeltverleih und Getränke
Singer.

Der Förderverein und die Freiwillige Feuerwehr Euba wünschen allen
Mitgliedern, Helfern, Firmenangehörigen und allen Eubaern ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2009.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Chemnitz-Euba

Information an alle Jagdgenossen:

Für die Jagdgenossenschaft und die Jäger geht ein
relativ ruhiges Kalenderjahr zu Ende. Bereits jetzt
beginnt für den Jagdvorstand die Vorbereitung der
nächsten Mitgliederversammlung. Dabei spielt auch
die Verlängerung des Jagdpachtvertrages eine Rolle.
Bitte vermerken Sie bereits heute den Termin zur
nächsten Versammlung der Jagdgenossenschaft
Chemnitz-Euba, die am Freitag, den 27. März 2009 im
Gasthaus am Lehngut stattfinden wird.

Wir wünschen allen Eubaern, den Jagdgenossen, 
den Jägern und Begehern eine besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gutes neues Jahr 2009.

Der Vorstand

Dank des Eubaer Rassegeflügelzüchterverein e.V. 

Am 29. und 30.11.08 fand in der Halle der Firma Reifen - Seifert in
Adelsberg unsere Rassegeflügelschau statt.
Für die große Unterstützung, die uns bei dieser Tierschau zu teil
wurden, möchten wir uns bei allen Sponsoren, Spendern und ehren-
amtlichen Helfern auf das herzlichste bedanken.

A. Müller
Rassegeflügelzüchterverein Euba

EUBAER RASSEGEFLÜGELZÜCHTER

Anzeigen

„EIN HERZLICHES DANKESCHÖN“
anlässlich unserer Hochzeit am

20.09.2008

Wir möchten uns herzlich bedanken
für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke 

und die zahlreichen Überraschungen.
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

an unsere Familien,
Freunde, Bekannten,

Nachbarn, Arbeitskollegen
und an alle, die an uns gedacht haben.
Danke für diesen wunderschönen Tag,

wir haben uns sehr gefreut.

Anett und Frank

32
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Euba´er Einkaufsmarkt 
Inh. Antje Thümer

Hauptstr. 50 b–c · 09128 Chemnitz/Euba · Tel. 03726/721694 · Fax 782075

Wir bedanken uns bei unserer 
Kundschaft für das

entgegengebrachte Vertrauen,
und wünschen Ihnen allen ein

schönes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

35
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Zum Naturbad 1
09577 Niederwiesa

Telefon (03726) 32 07
Telefax (03726) 32 13
Funk-Tel. 0171-8670435

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein besinnliches und harmonisches 
Weihnachtsfest, einen schwungvollen
Jahreswechsel und 
ein erfolgreiches Jahr 2009.

WEIHNACHTSAUSGABE

20 KLÖPPELBRIEFE 5 EURO

plus Versandkosten

Bestellung: Riedel OHG, Heinrich-Heine-Str. 13a; 

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf; 

Tel.: 03722-502000 e-mail: verlag@riedel-ohg.de
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Jahre

Wieder geht ein Jahr zu Ende, welches wir
zum Anlass nehmen, um uns bei unserer
Kundschaft für das entgegengebrachte

Vertrauen auch in den letzten 
10 Jahren zu bedanken. 

Wir wünschen all unseren Kunden und
Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Gesundheit für das
kommende Jahr. 

Wir freuen uns auf 
die nächsten 10 Jahre.

35
20
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Lackier- und 
Karosserie-
arbeiten
Unfall-
Abwicklung

Lackier- und 
Karosserie-
arbeiten
Unfall-
Abwicklung

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26 · 09127 Chemnitz
Tel. 0371 / 736 34 - Fax: 0371 / 700 84 55

Frohe Weihnacht
und ein gesundes

neues Jahr wünscht
Ihnen

Frohe Weihnacht
und ein gesundes

neues Jahr wünscht
Ihnen

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26 · 09127 Chemnitz
Tel. 0371 / 736 34 - Fax: 0371 / 700 84 55
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09577 Niederwiesa 
Dresdner Straße 16

Telefon: 03726 / 2041
Telefax: 03726 / 722899

E-Mail: radio_roeder@t-online.de
Internet: www.radio-roeder.de

Allen unseren Kunden, 

Geschäftspartnern,

Freunden und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues

Jahr – verbunden mit einem

herzlichen Dankeschön für

das entgegengebrachte

Vertrauen.

20
00

KL

Wieder neigt sich ein Jahr 
dem Ende entgegen.

Auf diesem Weg möchten wir uns
bei allen Geschäftspartnern für die

angenehme Zusammenarbeit
bedanken.

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles
und gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie Glück und Gesundheit 
für das neue Jahr.

Ihr Team vom
HOLZMARKT CHEMNITZ

BAUSTOFF-FILIALE
Kalkstraße 35 • 09116 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 30
Telefax: 03 71 / 5 20 85 98
Mo–Fr 6–17 Uhr • Sa 9–14 Uhr

Fichtestraße 40-42 • 09126 Chemnitz

Telefon: 03 71 / 5 20 85 10
Telefax: 03 71 / 5 20 85 99
Mo–Fr 7–18 Uhr • Sa 8–13 Uhr
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Nachtrag zum Erntedankfest

Hiermit sei im Namen der Organisatoren und der Besucher des Erntedank-
festes allen herzlich gedankt, die die Schau der Schafrassen durch ihren
Beitrag ermöglicht haben. Insbesondere gilt ein großes Dankeschön den
Eubaer Schafhaltern und -züchtern Familie Ruttloff, Dietmar Lesch und
Haik Strobel für das Bereitstellen ihrer schönen Tiere sowie der Firma Israel
und Herrn Strobel für die materielle Unterstützung. Besonders gefreut hat
uns auch die Teilnahme der auswärtigen Schafzüchter Gert Findeklee und
Steffen Schmidt, der zugleich mit seinen Produkten rund um das Schaf das
Angebot des Festes bereicherte.

Bianca Reichert
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Das Nikolaus- und Weihnachtsangebot
vom Autohaus Gerstenberger

Ein Jahr übernimmt der Staat und zwei Jahre das Autohaus
Gerstenberger und das auch, wenn die Bundesregierung sich
doch wieder anders entscheiden sollte.
Für alle Jungwagen und Gebrauchtwagen, die bis 31.12.2008
bestellt werden, übernehmen wir ein Jahr Kfz-Steuer!

Adelsbergstr. 72 • 09126 Chemnitz
Tel. (03 71) 52 38 20 • Fax (03 71) 52 38 30
service@auto-gerstenberger.de
www.auto-gerstenberger.de

Allen unseren Kunden
und Interessenten eine
schöne Weihnachtszeit

und ein gesundes,
erfolgreiches neues Jahr.

• Seat Altea XL Kombi
1,6 75 kW/102 PS Stylance
ab: 16.990,– €

• Seat Altea 
1,6 75 kW/102 PS
ab: 14.490,– €

Wir schenken Ihnen

3 Jahre die Kfz-Steuer!
Wer bis 31.12.2008 sein neues
Fahrzeug bestellt, dem zahlen
wir bis  2011 die Kfz-Steuer! 

Jetzt wieder im Angebot die beliebten
Jungwagen!

• Sie sparen ca. 30 % zum Neupreis!
• Sie sparen bei Bestellung bis 30.12.2008 die Kfz-Steuer bis 2010!
• Sie erhalten auf Wunsch eine Finanzierung ab 3,99 % effektiven

Jahreszins auch ohne Anzahlung!*
Alle Fahrzeuge 2007 bzw. 2008 zugelassen, 15–35 Tkm, inkl. Zwei-Zonen-
Climatronik, Bordcomputer, 4 elektr. FH, elektr. verstellbare und beheizbare
Spiegel, ESP, TCS, ABS, ASR,HBA, Tempomat, Nebelscheinwerfer, LM-Felgen,
6 Airbags, z.T. mit Sitzheizung und Einparkhilfe uvm.

*Ein Angebot der SEAT Bank

• Seat Leon
1,6 75 kW/102 PS Stylance
oder Comfort Limited 
ab: 13.990,– €
(Auch mit Autogasanlage)

• Seat Leon
1,9 TDI, 77 kW/105 PS Comfort Limited 16.990,– €
1,4 TSI, 92 kW/125 PS Comfort Limited 16.590,– €

Service

www.miss-autoglas.de
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AAnnzzeeiiggeenntteelleeffoonn::

(03722) 50 20 00
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